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STELLENAUSSCHREIBUNGEN 1)  (Schulverwaltungsblatt Heft 12/2013) 
 
 
Allgemein 
 
 
 
1. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten 
 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 15 
(Unterrichtsversorgung, Bedarfsplanung, Controlling) 

 
zu besetzen. 
 
Der Dienstposten ist nach Besoldungsgruppe A 15 BBesO bewertet. Eine entsprechende Plan-
stelle steht zur Verfügung. 
 
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll im Wesentlichen folgende Auf-
gaben wahrnehmen: 
 
− Regelungen zu den Einstellungsterminen, 
− Regelungen zur Verwendung von Stellen und Mitteln, 
− Beratung von Bewerberinnen und Bewerbern um Einstellung in den Schuldienst, 
− Versetzungsverfahren zwischen den Ländern und den Regionalabteilungen der NLSchB, 
− ADV-Verfahren für Bewerberinnen und Bewerber (EIS und EIS-Online) sowie 
− Unterstützung in den allgemeinen Angelegenheiten der Unterrichtsversorgung. 
 
Gesucht wird eine qualifizierte, verantwortungsvolle und selbstständig arbeitende Person, die 
ein Amt im Schulaufsichtsdienst innehat oder zur Wahrnehmung von Aufgaben im Schulauf-
sichtsdienst an die Niedersächsische Landesschulbehörde abgeordnet ist bzw. in der jüngeren 
Vergangenheit abgeordnet war. 
 
Die Bewerberin bzw. der Bewerber muss auf Kenntnisse des niedersächsischen Bildungswe-
sens ebenso wie auf Kenntnisse in den vorgenannten Aufgabenbereichen zurückgreifen kön-
nen. Sicherheit im Umgang mit den geltenden Rechts- und Verwaltungsvorschriften sowie die 
Fähigkeit und Bereitschaft, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten, werden darüber hinaus vor-
ausgesetzt. 
 
Der Dienstposten erfordert die Fähigkeit zu konzeptionellem Denken, zur Kooperation, zur 
Teamarbeit sowie zur Kommunikation. Flexibilität, Verhandlungskompetenz und eine hohe Be-
lastbarkeit werden erwartet. 
 
Die Bewerberin oder der Bewerber sollte über fundierte Kenntnisse im IT-Anwendungsbereich 
(Office-Programme sowie möglichst EIS/EIS-Online, izn-Stabil und LTV-Online) verfügen. 
 

                                                
1) nachzulesen auch im Internet unter http://www.mk.niedersachsen.de  
(� Service � Schulverwaltungsblatt - Stellenausschreibungen) 
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Das Niedersächsische Kultusministerium strebt in allen Bereichen und Positionen an, eine Un-
terrepräsentanz i. S. des NGG abzubauen. Daher sind Bewerbungen von Männern besonders 
erwünscht. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. 
 
Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf sowie einer Einverständniserklärung 
zur Einsichtnahme in die Personalakten innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser 
Stellenausschreibung an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 
30159 Hannover, zu richten. 
 
Für fachliche Rückfragen steht Herr Glaser, Tel.: 0511 1207091, zur Verfügung. 
 
 
 
2. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten 
 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 15 
(Unterrichtsversorgung, Bedarfsplanung, Controlling) 

 
zu besetzen. 
 
Der Dienstposten ist auf dem Wege der Abordnung befristet für die Dauer der Mutterschutz-
fristen und einer sich voraussichtlich anschließenden Elternzeit der bisherigen Dienstposten-
inhaberin, voraussichtlich bis zum 31.1.2015, zu besetzen. 
 
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll im Wesentlichen folgende Auf-
gaben wahrnehmen: 
 
− Eingaben zur Unterrichtsversorgung, 
− Berichte zur Unterrichtsversorgung von Schulen, 
− Zusammenstellung regionaler Übersichten zur Unterrichtsversorgung, 
− Beschwerden und Anfragen zu Belangen von Lehrkräften sowie 
− Evaluierung und Weiterentwicklung des Konzepts der Vergabe von Anrechnungsstunden. 
 
Gesucht wird eine qualifizierte, verantwortungsvolle und selbstständig arbeitende Lehrkraft aus 
dem niedersächsischen Schuldienst, die ein schulisches Funktionsamt – unter-halb der Schullei-
tungsebene – bekleidet oder als schulfachliche Mitarbeiterin bzw. schulfachli-cher Mitarbeiter in 
der Niedersächsischen Landesschulbehörde eingesetzt ist. 
 
Kenntnisse des niedersächsischen Bildungswesens und Kenntnisse in den vorgenannten Auf-
gabenbereichen sind wünschenswert. Sicherheit im Umgang mit den geltenden Rechts- und 
Verwaltungsvorschriften sowie die Fähigkeit und Bereitschaft, sich in neue Sachgebiete einzu-
arbeiten, werden darüber hinaus vorausgesetzt. 
 
Der Dienstposten erfordert Fähigkeiten zu konzeptionellem Denken, zur Kooperation, zur Team-
arbeit sowie zur Kommunikation. Flexibilität und eine hohe Belastbarkeit werden erwartet. 
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Die Bewerberin oder der Bewerber sollte über fundierte Kenntnisse im IT-Anwendungsbereich 
(Office-Programme sowie ggf. EIS/EIS-Online und izn-Stabil) verfügen. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. 
 
Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf sowie einer Einverständniserklärung 
zur Einsichtnahme in die Personalakten innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser 
Stellenausschreibung an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 
30159 Hannover, zu richten. 
 
Für fachliche Rückfragen steht Herr Glaser, Tel.: 0511 1207091, zur Verfügung. 
 
 
 
3. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten 
 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 33 
(Gymnasien, Abendgymnasien, Kollegs, Deutsche Schulen im Ausland) 

 
zu besetzen. 
 
Der Dienstposten soll auf dem Wege der Abordnung für die Dauer von drei Jahren besetzt wer-
den.  
 
Die Ausschreibung richtet sich an Lehrkräfte im niedersächsischen Schuldienst mit der Befähi-
gung für das Lehramt an Gymnasien, die sich im Eingangsamt oder im ersten Beförderungsamt 
befinden. 
 
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll im Wesentlichen im Logistik-
Zentrum für landesweit einheitliche Prüfungen und Vergleichsuntersuchungen (LZPV) unterstüt-
zend Aufgaben im Bereich der Vorbereitung, Organisation, Durchführung und Auswertung der 
zentralen Arbeiten, insbesondere des Zentralabiturs, wahrnehmen sowie an der konzeptionellen 
Weiterentwicklung der Verfahren mitarbeiten. Weiterhin sind die Mitarbeit bei der Planung und 
der Entwicklung von Fortbildungsmaßnahmen und bei der Bearbeitung von Angelegenheiten der 
modernen Fremdsprachen vorgesehen. 
 
Gesucht wird eine qualifizierte, verantwortungsbewusste und selbstständig arbeitende Persön-
lichkeit mit der Lehrbefähigung für eine moderne Fremdsprache. 
 
Voraussetzung für eine erfolgreiche Wahrnehmung des Dienstpostens sind differenzierte Kennt-
nisse des niedersächsischen Bildungswesens sowie Sicherheit im Umgang mit den geltenden 
Rechts- und Verwaltungsvorschriften insbesondere für den gymnasialen Bildungsgang und die 
Abiturprüfung, ausgeprägte Erfahrungen mit der Durchführung des Abiturs sowie die Fähigkeit 
und Bereitschaft, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten. 
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Der Dienstposten erfordert die Fähigkeit zu konzeptionellem Denken, zur Kommunikation, zur 
Kooperation und zur Teamarbeit sowie Verhandlungskompetenz. Flexibilität, Reformoffenheit /  
-bereitschaft und eine hohe Belastbarkeit werden erwartet. 
 
Die Bewerberin oder der Bewerber sollte über fundierte Kenntnisse sowohl im Anwendungsbe-
reich von EDV-Programmen als auch über die im LZPV angewandte Software verfügen. 
 
Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem derzeitigen Amt der Bewerberin / 
des Bewerbers. 
 
Der Dienstposten ist aufgrund der besonderen Arbeitsbedingungen im LZPV nicht teilzeitgeeig-
net. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen oder Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie einer Einverständniserklärung zur Ein-
sichtnahme in die Personalakten innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser Stellen-
ausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, 
Schiffgraben12, 30159 Hannover, zu richten. Für fachliche Rückfragen steht Herr Stein, Tel.: 
0511 1207239, zur Verfügung. 
 
 
 
4. Niedersächsische Landesschulbehörde 
 
Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein nach 
Besoldungsgruppe A 15 BBesO bewerteter Dienstposten  
 

einer Dezernentin / eines Dezernenten im Dezernat 2 
- Grund-, Ober-, Haupt-,  Real- und Förderschulen - 

 
zu besetzen.  
 
Der Einsatz ist in der Regionalabteilung Hannover der Niedersächsischen Landesschulbehörde 
am Standort Hannover vorgesehen.  
 
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll als Dezernentin oder als Dezer-
nent schulfachliche Aufgaben für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-, Real- 
und Förderschulen innerhalb des übertragenen Geschäftsbereiches wahrnehmen. Neben der 
Ausübung der Dienst- und Fachaufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die Qualitätsentwick-
lung und die Zusammenarbeit der Schulen zu fördern.   
 
Die Bewerberin oder der Bewerber muss über die Befähigung für das Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonderpädagogik 
verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberin oder der Bewerber über mehr-
jährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügt und mehrjährig eine herausgehobene Funktion 
mit Leitungsaufgaben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrichtungen 
erfolgreich wahrgenommen hat.  
 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden insbesondere Kenntnisse, Fähigkeiten und Er-
fahrungen zu folgenden Bereichen erwartet:  
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- Beratung von Personen und Gremien, 
- Zusammenarbeit mit schulischen Gremien, mit anderen Schulen und außerschulischen 

Einrichtungen, 
- Personalentwicklung, 
- Schulprogrammentwicklung, Unterrichtsentwicklung, schulische Arbeitsprogramme, 
- Entwicklung der Schulqualität; Vergleichsarbeiten, Standards und Abschlussprüfungen; 
- Instrumente schulinterner Evaluation, 
- Förderkonzepte, 
- Rechts- und Verwaltungsvorschriften. 
 
Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten, sowie auf Schlüsselquali-
fikationen wie Kooperations- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Verhandlungs-
geschick besonderer Wert gelegt.  
 
Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäftigte bewerben. 
 
Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runderlasses des MK vom 04.08.2010, 
SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfahren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zu-
letzt geändert durch RdErl. d. MK vom 04.10.2011, SVBl. 12/2011, S. 480, der entsprechend 
auch auf tarifbeschäftigte Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbe-
schäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erpro-
bungszeit eine widerrufliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrags zwischen der Endgrund-
vergütung ihrer bzw. seiner derzeitigen Vergütungsgruppe (zuzüglich etwaiger Zulagen) und 
dem Endgrundgehalt (zuzüglich etwaiger Amts- und Stellenzulagen) vergleichbarer Beamtinnen 
oder Beamter im Schulaufsichtsdienst. 
 
Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
 
Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i.S. des Nieder-
sächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Befähigung und Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Lebenslaufes und einer Einverständ-
niserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Veröffentli-
chung der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministeri-
um, Referat 11, Postfach 161, 30001 Hannover, zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche 
kurzfristige Terminabstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-
Adresse hilfreich. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Frau Roffmann, Niedersächsische Landesschulbehörde, Tel.: 0511 
1067513. 
 
 
 
5. Niedersächsische Landesschulbehörde 
 
Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist - vorbehaltlich der Freigabe durch den Aus-
schuss für Haushalt und Finanzen - zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein nach Besoldungsgruppe 
A 15 BBesO bewerteter Dienstposten  
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einer Dezernentin / eines Dezernenten im Dezernat 2 
- Grund-, Ober-, Haupt-,  Real- und Förderschulen - 

 
zu besetzen.  
 
Der Einsatz ist in der Regionalabteilung Hannover der Niedersächsischen Landesschulbehörde 
am Standort Holzminden oder am Standort Alfeld vorgesehen. 
 
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll als Dezernentin oder als Dezer-
nent schulfachliche Aufgaben für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-, Real- 
und Förderschulen innerhalb des übertragenen Geschäftsbereiches wahrnehmen. Neben der 
Ausübung der Dienst- und Fachaufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die Qualitätsentwick-
lung und die Zusammenarbeit der Schulen zu fördern. 
 
Die Bewerberin oder der Bewerber muss über die Befähigung für das Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonderpädagogik 
verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberin oder der Bewerber über mehr-
jährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügt und mehrjährig eine herausgehobene Funktion 
mit Leitungsaufgaben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrichtungen 
erfolgreich wahrgenommen hat. Die Bewerberin oder der Bewerber sollte über langjährige Lei-
tungserfahrungen im Bereich der sonderpädagogischen Unterstützung verfügen. 
 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden insbesondere Kenntnisse, Fähigkeiten und Er-
fahrungen zu folgenden Bereichen erwartet:  
 
- Beratung von Personen und Gremien, 
- Zusammenarbeit mit schulischen Gremien, mit anderen Schulen und außerschulischen 

Einrichtungen, 
- Personalentwicklung, 
- Schulprogrammentwicklung, Unterrichtsentwicklung, schulische Arbeitsprogramme, 
- Entwicklung der Schulqualität; Vergleichsarbeiten, Standards und Abschlussprüfungen, 
- Instrumente schulinterner Evaluation, 
- Förderkonzepte, 
- Rechts- und Verwaltungsvorschriften. 
 
Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten, sowie auf Schlüsselquali-
fikationen wie Kooperations- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Verhandlungs-
geschick besonderer Wert gelegt.  
 
Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäftigte bewerben. 
 
Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runderlasses des MK vom 04.08.2010, 
SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfahren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zu-
letzt geändert durch RdErl. d. MK vom 04.10.2011, SVBl. 12/2011, S. 480, der entsprechend 
auch auf tarifbeschäftigte Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbe-
schäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erpro-
bungszeit eine widerrufliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrags zwischen der Endgrund-
vergütung ihrer bzw. seiner derzeitigen Vergütungsgruppe (zuzüglich etwaiger Zulagen) und 
dem Endgrundgehalt (zuzüglich etwaiger Amts- und Stellenzulagen) vergleichbarer Beamtinnen 
oder Beamter im Schulaufsichtsdienst. 
 
Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
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Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i.S. des Nieder-
sächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Befähigung und Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Lebenslaufes und einer Einverständ-
niserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Veröffentli-
chung der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministeri-
um, Referat 11, Postfach 161, 30001 Hannover, zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche 
kurzfristige Terminabstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-
Adresse hilfreich. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Frau Roffmann, Niedersächsische Landesschulbehörde, Tel.: 0511 
1067513. 
 
 
 
6. Niedersächsische Landesschulbehörde 
 
In der Niedersächsischen Landesschulbehörde, Regionalabteilungen Braunschweig und Lüne-
burg, ist in den Dezernaten 3 (Allgemein bildende Gymnasien und Gesamtschulen) zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Stelle 
 

einer Studiendirektorin / eines Studiendirektors 
als Fachberaterin / Fachberater für Unterrichtsqualität 

(BesGr. A 15 NBesO) 
 
zu besetzen.  
 
Zu den Aufgaben der Fachberaterin / des Fachberaters für Unterrichtsqualität gehören insbe-
sondere  
 
- die Koordinierung und die Steuerung der Arbeit der Fachberaterinnen und Fachberater in der 

Regionalabteilung Braunschweig oder in der Regionalabteilung Lüneburg der Niedersächsi-
schen Landesschulbehörde für den Fachunterricht; 

- die Koordinierung der Implementierung der Kerncurricula, der Regelungen zur Dokumentati-
on der individuellen Lernentwicklung sowie der Maßnahmen zur Entwicklung der Unter-
richtsqualität; 

- die Beratung von Schulen in Fragen der Unterrichtsqualität, der Förderung von Schülerinnen 
und Schülern sowie der schulischen Konzeptentwicklung zur Verbesserung der Unterrichts-
qualität; 

- die Koordinierung und die Initiierung schulformbezogener Fortbildung auf regionaler Ebene. 
 
Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Befähigung für das zweite Einstiegsamt der Laufbahn-
gruppe 2, Fachrichtung Bildung (Lehramt an Gymnasien), die über hervorragende Kenntnisse, 
Fertigkeiten und Fähigkeiten in ihren Unterrichtsfächern sowie über fundierte Kenntnisse der 
Qualitätsentwicklung in Niedersachsen verfügen (z. B. Bildungsstandards und Kerncurricula, 
Orientierungsrahmen Schulqualität, Konzepte zur Qualitätsentwicklung, Schulinspektionsverfah-
ren, Dokumentation der individuellen Lernentwicklung). 
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Die Dienstposten sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Die Wahrnehmung der Dienstposten erfor-
dert die Bereitschaft zu ganz- bzw. mehrtägigen Dienstreisen. 
 
Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i.S. des Nieder-
sächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 
  
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (1-fach) sowie mit einer Einverständniserklärung 
zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser Aus-
schreibung auf dem Dienstweg zu senden an die Niedersächsische Landesschulbehörde, De-
zernat Z, Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg. 
 
Auskünfte über die zu besetzenden Stellen erteilt für die Regionalabteilung Braunschweig Herr 
Mazzega, Tel. 0531 4843245, und für die Regionalabteilung Lüneburg Herr Wrigge, Tel. 04131 
152726. 
 
 
 
7. Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung 
 

Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Dauer von 3 Jahren 
 

ein Dienstposten in der Abteilung 3 – Qualitätsentwicklung –  
im Aufgabenbereich „Qualitätssicherung der Lehrerfort- und Lehrerweiterbildung, Unter-

stützung des Aufbaus und Begleitung der Kompetenzzentren“ 
 
durch eine geeignete Lehrkraft im Wege der Abordnung zu besetzen. 
 
Es ist geplant, den Arbeitsbereich aufzubauen und zu entwickeln. Die Dienstposteninhaberin 
oder der Dienstposteninhaber soll mitwirken bei: 
 
- der Planung, dem Aufbau und der Pflege geeigneter internetgestützter Informationsinstru-

mente, Kooperationsplattformen und WBT, 
- der Darstellung von Prozessen und Verfahrensabläufen, 
- der Evaluation der Wirksamkeit von Maßnahmen, 
- der Aufbereitung der Ergebnisse für einen kontinuierlichen Verbesserungsprozess, 
- der Erstellung von Publikationen sowie 
- Haushaltsangelegenheiten in dem genannten Arbeitsbereich. 
  
Vorausgesetzt werden: 
 
- gute Kenntnisse der niedersächsischen Bildungslandschaft, 
- mehrjährige Unterrichtserfahrung, 
- Kenntnisse im Bereich internetgestützter Verfahren der Information, Kommunikation und 

Fortbildung und Bereitschaft, diese weiter zu entwickeln, 
- Bereitschaft, sich Regelungen zum Finanzmanagement anzueignen, sofern nicht vorhanden 

sowie 
- Kompetenzen und Erfahrungen im Bereich Dokumentationen / Veröffentlichungen. 
 



-9- 

2013-12-SVBl.doc 

Erwartet werden Einsatzbereitschaft, ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, Organisationsta-
lent, Bereitschaft zu Dienstreisen, Teamfähigkeit sowie die Bereitschaft zur Einarbeitung in 
wechselnde Aufgaben.  
 
Bewerben können sich Lehrkräfte der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Bildung im Dienst des 
Landes Niedersachsen im Eingangsamt. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berück-
sichtigt. 
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. 
 
Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitgeeignet, eine Besetzung im Umfange von 1,0 Vollzeiteinhei-
ten ist jedoch erforderlich. 
 
Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Niedersächsischen Verordnung über die 
Arbeitszeit (Nds. Arb ZVO) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienstverein-
barung über die gleitende Arbeitszeit im NLQ. 
 
Der Dienstort ist Hildesheim. 
 
Interessierte bewerben sich auf dem Dienstweg mit den üblichen Unterlagen und der Einver-
ständniserklärung zur Einsicht in die Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen 
dieser Anzeige beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung 
(NLQ), Keßlerstraße 52, 31134 Hildesheim.  
 
Auskünfte erteilen: 
Herr Liebke, Tel.: 05121 1695235, E-Mail: georg.liebke@nlq.niedersachsen.de, sowie 
Herr Popplow, Tel.: 05121 1695286, E-Mail: harald.popplow@nlq.niedersachsen.de. 
 

 
 
8. Medienpädagogische Beraterin / medienpädagogischer Berater für das Medienzent-

rum Norden 
 
Für das Medienzentrum Norden des Landkreises Aurich wird zum 1.2.2014 für zunächst zwei 
Jahre mit der Option einer Verlängerung 
 

eine medienpädagogische Beraterin / ein medienpädagogischer Berater 
im Medienzentrum Norden 

 
gesucht. Die Bewerberin bzw. der Bewerber sollte ihren / seinen Schwerpunkt in den Bereichen 
IuK in der Schule und Fortbildung, Unterrichtsentwicklung und / oder Mobiles Lernen mit digita-
len Medien haben und möglichst an einer Schule im jeweiligen Landkreis tätig sein. Für die 
Wahrnehmung der Aufgaben werden zunächst 6 Anrechnungsstunden gewährt. Grundlage für 
diese Tätigkeit ist der Erlass des MK v. 19.06.2006 (SVBl. 8/2006, S.280). 
 
Das Aufgabenfeld umfasst 
 
- die Beratung und Unterstützung der Schulen und Kindertagesstätten bei der Entwicklung 

und Umsetzung von Qualitätsstandards für die Entwicklung von Medienkompetenz, 
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- die Beratung der Schulträger, Schulen und Kindertagesstätten in Fragen der Medienaus-
stattung, der Erstellung von Medienentwicklungsplänen sowie der Einrichtung und der Be-
treuung von Computernetzwerken in medienpädagogischen Zusammenhängen, 

- die Durchführung von medienpädagogischen Fortbildungen und Tagungen, 
- die Förderung aktiver Medienarbeit, Medienkulturarbeit und Medienproduktion in Schulen, 
- die Zusammenarbeit mit anderen Medienzentren, der Niedersächsischen Landesschulbe-

hörde, dem Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ), 
öffentlichen Einrichtungen (z. B. Bibliotheken, Volkshochschulen) und anderen Partnern, 

- die Mitarbeit in landesweiten Projekten zur Medienerziehung / Mediensozialisation von 
Schülerinnen und Schülern und Beteiligung an medienpädagogischen Vorhaben des Lan-
des. 

 
Voraussetzungen / Anforderungen 
 
Bewerberinnen und Bewerber sollten fachliche Kompetenzen und Erfahrungen zu folgenden 
Aufgabenschwerpunkten nachweisen: 
 
- Kenntnisse und Erfahrungen in der Beratung von Schulen in medienpädagogischen The-

menfeldern, 
- Kenntnis der aktuellen medienpädagogischen Diskussion und des niedersächsischen 

Ansatzes der Medienbildung und Medienberatung, 
- mediendidaktische und medienpädagogische Kompetenz und Erfahrungen aus der Arbeit 

mit und über Medien in Schule und Unterricht, 
- grundlegende Kenntnisse und Fertigkeiten im Bereich der Informations- und Kommunika-

tionstechnologien sowie im Umgang mit Lernsoftware für die medienpädagogische Praxis, 
- Grundkenntnisse des Projektmanagements / Qualitätsmanagements, 
- Kenntnisse der niedersächsischen Grundlagen zur Qualitätsentwicklung in der eigenver-

antwortlichen Schule, 
- Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen Entwicklung und Umsetzung von Medien-

konzepten im Zusammenhang mit Unterrichtsentwicklung. 
 
Die Wahrnehmung dieser Aufgaben erfordert die Bereitschaft zur Kooperation mit anderen Bera-
tungssystemen des Landes, zur Mitarbeit an der konzeptionellen Weiterentwicklung der me-
dienpädagogischen Beratung sowie zur Reflexion der eigenen Arbeit und der Weiterqualifizie-
rung.  
 
Bewerben können sich Lehrkräfte aus den öffentlichen allgemein bildenden und berufsbildenden 
Schulen des Landkreises Aurich. Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachli-
cher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Gleiches gilt für schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber. 
 
Bewerbungen sind auf dem Dienstweg bis zum 31.12.2013 an das Niedersächsische Landesin-
stitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ), z. Hd. Herrn Hilpert, Keßlerstraße 52, 31134 
Hildesheim, zu richten. Herr Hilpert erteilt auch Auskünfte über die fachliche Arbeit auf Landes-
ebene unter Tel.: 05121 1695401, E-Mail: paul.hilpert@nlq.niedersachsen.de . 
 
Auskünfte zum kommunalen Medienzentrum erteilt Herr Fischer, Medienzentrum Norden, Tel.: 
04941 164156. 
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9. Deutsche Auslandsschulen 
 
Das Bundesverwaltungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - schreibt folgende 
Schulleiterstellen an deutschen Auslandsschulen aus: 
 
Deutsche Schule Valdivia, Chile 
(frei zum 1.8.2014; Bewerbungsschluss 31.12.2013) 
 
Landessprachige Schule mit verstärktem Deutschunterricht 
Klassenstufen: 1-12 
Schülerzahl: 652 
Deutsches Sprachdiplom der KMK 
Sekundarabschluss des Landes 
Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureate (GiB) 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und / oder II  
Bes.Gr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
 
Gute Spanischkenntnisse und die Fakultas in einem der im GIB deutschsprachig zu unterrich-
tenden Fächer (Deutsch, Geschichte, Biologie) sind erwünscht. 
 
 
 
Deutsche Schule Toronto, Kanada 
(frei zum 1.8.2014; Bewerbungsschluss 15.1.2014) 
 
Deutschsprachige Schule 
Klassenstufen: 1 - 10 
Schülerzahl: 50 
Abschlüsse der Sekundarstufe I im Aufbau, mittelfristig Aufbau der Oberstufe 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und / oder II 
Bes.Gr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen des TV-L 
 
Sehr gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 
 
 
 
Deutsche Schule Madrid, Spanien 
(frei zum 1.9.2014; Bewerbungsschluss 31.1.2014) 
 
Integrierte Begegnungsschule mit bikulturellem Schulziel 
Klassenstufen: 1 - 12 
Schülerzahl: 1318 
Reifeprüfung 
Abschlüsse der Sekundarstufe I 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
Bes.Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV - L 
 
Gute Spanischkenntnisse sind erforderlich. 
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Alman Lisesi Istanbul, Türkei 
(frei zum 1.9.2014; Bewerbungsschluss 15.1.2014) 
 
Gegliederte Begegnungsschule 
Klassenstufen: 1 - 12 
Schülerzahl: 824 
Reifeprüfung 
Deutsches Sprachdiplom der KMK 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II  
Bes.Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen des TV-L 
 
                                   ________________________________________ 
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit 
kulturellen Einrichtungen im Gastland wird erwartet. 
 
Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.auslandsschulwesen.de zur Ver-
fügung. 
 
Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem Dienstweg an das Bundesverwal-
tungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen -, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu richten. 
Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen ist gleichzeitig an das Niedersächsische 
Kultusministerium, Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden. Außerdem werden 
die Bewerberinnen und Bewerber gebeten, sich unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kul-
tusministerium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen, Frau Busse, in Verbindung 
zu setzen (Tel.: 0511 1207237; E-Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de). Um direkte Über-
sendung einer Durchschrift des Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Fragebogens und 
eines tabellarischen Lebenslaufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschreibung angegebenen Besoldungs- / 
Vergütungsgruppen innehaben. 
 
Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
 
Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen zulässig, ansonsten werden sie 
nicht berücksichtigt. 
 
 
 
Öffentliche Schulen 
 

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgeset-

zes (NSchG) freie oder frei werdende Planstellen an öffentlichen Schulen ausgeschrieben: 

 

1. Muster der Ausschreibung:  

a) Name der Schule und Schulform; 

b) Schulträger; 
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c) Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung 

(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen); 

d) soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule, die Stelle, die gewünschte 

fachliche oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit; 

e) bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist  

(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Woh-

nungsbeschaffung zulässig); 

f) Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder 

g) Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zustän-

digen Schule, Anschrift der Schule. 

Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Aus-

schreibung nach dem Niedersächsischen Gleichstellungsgesetz (NGG): „(erneute Aus-

schreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“. 

 

2. Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interes-

senten. Ziel ist es, Frauen und Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung 

zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils unterrepräsentierten Ge-

schlechts werden daher besonders begrüßt. 

 

3. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.  

 

4. Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann 

durch Teilzeitbeschäftigung nur die Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit, er-

mäßigt werden.  

 

5. Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienst-

wege an die zuständige Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde zu richten. Andern-

falls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde, die die 

Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Be-

werber zuständigen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde auf dem Dienstwege 

anzuzeigen. 

 

6. Abweichend von Nr. 5 gilt:  

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind 

Bewerbungen unmittelbar an die unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleich-
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zeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen Regionalabtei-

lung der Nds. Landesschulbehörde anzuzeigen. 

 

7. Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthal-

ten, gilt Folgendes: 

 

Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im 

Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des soge-

nannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, 

Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben 

worden sein (vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt 

(Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebenen 

Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichts-

tätigkeit an dieser Schulform nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbil-

dungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktionsstellen. 

 

Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen 

bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben.  

Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt für Sonderpädagogik bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte be-

werben, die jeweils für die einzelnen vorhandenen Schulformen der zusammengefassten 

Schule bewerbungsfähig wären.  
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Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Se-

kundarbereich I sowie um Stellen einer Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, 

einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin / des Schulleiters 

und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-

samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweili-

gen Schulzweig entsprechende Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integ-

rierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II können sich Lehrkräfte 

mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der 

Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführ-

ten Berufsbereich bewerben. 
 

8. Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der 

tabellarische Lebenslauf muss mindestens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsda-

tum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergebnisse der ersten und zweiten 

Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. 

Bei Bewerbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religi-

onszugehörigkeit in der Übersicht angegeben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG).  

 

9. Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an 

die Schule, an der die Stelle besetzt werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im 

Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen Schulgesetz weitergege-

ben werden.  

 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der 

Nds. Landesschulbehörde / bei der Schule, die die Stellen ausgeschrieben hat, eingehen. 

Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schulverwaltungsblatts 

vermerkte Ausgabedatum. 

 

11. Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen 

können aber auch auf Zeit übertragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG).  
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12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen 

Kultusministeriums vom 16.4.2004 (I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaß-

nahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter. 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig 
 
 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Bad Sachsa 

a) Grundschule  
b) Stadt Bad Sachsa 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Müller, 

Tel.: 0551 3910419 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Braunschweig 

a) Grundschule Bürgerstraße 
b) Stadt Braunschweig 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Frau Ihbe, 

Tel.: 0531 4843268 
 
3. Braunschweig 

a) Grundschule Völkenrode / Watenbüttel 
b) Stadt Braunschweig 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2014 
f) Frau Ihbe, 

Tel.: 0531 4843268 
 
4. Lahstedt 

a) Grundschule Gadenstedt 
b) Gemeinde Lahstedt 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Mierowski, 

Tel.: 0531 4843675 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Langelsheim 

a) Grundschule Langelsheim 
b) Stadt Langelsheim 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Solf, 

Tel.: 0531 4843032 
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6. Liebenburg 
a) Grundschule Othfresen 
b) Gemeinde Liebenburg 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Solf, 

Tel.: 0531 4843032 
 

7. Sickte 
a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Sickte 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f)  Herr Meyn, 

Tel.: 0531 4843651 
 
8. Wolfsburg 

a) Grundschule Hasenwinkel Neindorf 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Frau Werk, 

Tel.: 0531 4843231 
 

 
 
Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Göttingen 

a) Felix-Klein-Gymnasium 
b) Stadt Göttingen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.2.2014 
d) Erstellung des Stunden- und Vertretungsplans sowie Mitwirkung bei der Organisation des 

International Baccalaureate. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vor-
behalten. 

f) Herr Mazzega, 
Tel.: 0531 4843245 

 
2. Herzberg 

a) Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium  
b) Landkreis Osterode am Harz 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung der Einführungs- und Qualifikationsphase mit Apollon, Koordinierung des 

Aufgabenfeldes C, Mitarbeit bei der Schulprogrammentwicklung und Qualitätssicherung 
sowie Koordinierung der Evaluation. Fundierte EDV-Kenntnisse sind erforderlich. Eine 
spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Broy, 
Tel.: 0531 4843330 

 
 

3. Peine 
a) Ratsgymnasium Peine 
b) Landkreis Peine 
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c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der Schul-
leiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 

f) Herr Mazzega, 
Tel.: 0531 4843245 

 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Braunschweig 

a) Integrierte Gesamtschule Franzsches Feld Braunschweig 
b) Stadt Braunschweig 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 / A 14), frei zum 1.2.2014 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Meisner, 

Tel.: 0531 4705850 
Integrierte Gesamtschule Franzsches Feld Braunschweig, Grünewaldstraße 12a, 38104 
Braunschweig 

 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Braunschweig 

a) Technikerakademie der Stadt Braunschweig, Fachschule 
b) Stadt Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.2.2014 
d) Schulfachliche und organisatorische Koordinierung der Fachrichtungen Bautechnik, Elekt-

rotechnik und Informatik. Fachrichtungsübergreifende Koordinierung des Qualitätsmana-
gements / Bildungscontrollings auf der Basis des Kernaufgabenmodells (EFQM) ein-
schließlich Gestaltung und Dokumentation schulorganisatorischer Prozesse. Mitwirkende 
Unterstützung bei der systematischen Verbesserung der Unterrichtsqualität. Vorausset-
zung für eine Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen 
in einer der zu koordinierenden Fachrichtungen. Erwartet werden neben der berufsfachli-
chen Qualifikation Kompetenzen im Qualitätsmanagement (EFQM–Assessoren-
ausbildung), im Dokumentenmanagement mit WinSchool sowie im Bereich Unterrichts-
entwicklung. Das Aufgabenprofil unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung entspre-
chend den Erfordernissen der Schulentwicklung. Weitere Information finden Sie unter 
www.technikerakademie-bs.de. 

f) Herr Jüttner, 
Tel.: 0531 4843832 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Gifhorn 

a) Berufsbildende Schulen II des Landkreises Gifhorn 
b) Landkreis Gifhorn 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.8.2014 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an berufsbildenden 

Schulen in einer an der Schule geführten Fachrichtung. Ausführliche Informationen finden 
Sie unter www.bbs2-gifhorn.de. 

f) Herr Jüttner, 
Tel.: 0531 4843832 
(erneute Ausschreibung) 
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3. Goslar 

a) Berufsbildende Schulen 1 Goslar, Am Stadtgarten 
b) Landkreis Goslar 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der Schul-

leiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen im Be-

rufsbereich „Wirtschaft und Verwaltung“. Erwartet werden Kompetenzen und Erfahrungen 
im Qualitätsmanagement und Controlling auf Basis von EFQM sowie hohe Belastbarkeit, 
Führungskompetenz, ausgeprägte Kommunikations- und Sozialkompetenz und Teamfä-
higkeit. Das Aufgabenprofil unterliegt einer ständigen Anpassung entsprechend den Er-
fordernissen der Schulentwicklung. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 4843552 

 
 
 
Studienseminare 
 
1. Göttingen 

a) Studienseminar Göttingen 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Leiterin / Leiter des Studienseminars Göt-

tingen, voraussichtlich frei zum 1.9.2014 
d) Erfahrungen in der Ausbildung von Referendarinnen und Referendaren im Vorbereitungs-

dienst ist erforderlich. Voraussetzung ist die Befähigung für das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Hoffmeister, 

Tel.: 0531 4843400 
 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Hannover 
 
 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Coppenbrügge 

a) Grundschule Bisperode 
b) Flecken Coppenbrügge 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Herr Börker, 

Tel.: 05531 936922 
 
2. Garbsen 

a) Ratsschule, Grundschule  
b) Stadt Garbsen  
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Frau Mau, 

Tel.: 0511 1062433 
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3.  Hannover 
a) Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Grundschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c)  Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 106 2429 
 
4. Hessisch Oldendorf 

a) Grundschule am Rosenbusch 
b) Stadt Hessisch Oldendorf 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Hildesheim 

a) Didrik-Pining-Schule, Grund- und Förderschule mit dem Schwerpunkt Sprache 
b) Stadt Hildesheim 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Herr Brandt, 

Tel.: 05181 846012 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Hildesheim 

a) Grundschule Moritzberg 
b) Stadt Hildesheim 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Frau Evers, 

Tel.: 05181 846018 
 
7. Lauenförde 

a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Boffzen 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 
8.Lehrte 

a) Heinrich-Bockemeyer Grundschule  
b) Stadt Lehrte  
c) Rektorin / Rektor (A12 + Z), voraussichtlich frei zum 0 1.8.2014  
f) Herr Möring, 

Tel.: 0511 1067038 
 
 
 
Oberschulen 
 
1. Heemsen 

a) Grund- und Oberschule Heemsen 
b) Landkreis Nienburg / Samtgemeinde Heemsen 
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c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 
der Schulleiterin / des Schulleiters (A14), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 

f) Frau Peters, 
Tel.: 04242 16962121 

 
2. Nordstemmen 

a) Marienbergschule Nordstemmen, Oberschule  
b) Landkreis Hildesheim 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A14), voraussichtlich frei zum 01.08.2014 
f) Herr Brandt, 

Tel.: 05181 846012 
 
 
 
Gymnasien  
(einschließlich Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Gehrden 

a) Matthias-Claudius-Gymnasium 
b) Region Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung der Schuljahrgänge 5 – 9, Organisation und Weiterentwicklung des offenen 

Ganztagsbereiches, Leitung des Aufgabenfeldes C, Mitarbeit bei der Erstellung des Stun-
den- und Vertretungsplanes. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vor-
behalten. 

f) Herr Gottschalk, 
Tel.: 0511 1062451 

 
2. Garbsen 

a) Johannes-Kepler-Gymnasium 
b) Stadt Garbsen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A15), frei 

zum 1.8.2014 
d) Erstellung des Stundenplans, Mitwirkung bei der Erstellung des Vertretungsplans, Mitwir-

kung bei der Erstellung der Schulstatistiken sowie Verwaltung des Schulbudgets. Eine 
spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Dr. Stock, 
Tel.: 0511 1062313 

 
3. Garbsen 

a) Johannes-Kepler-Gymnasium 
b) Stadt Garbsen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A15), vo-

raussichtlich frei zum 1.8.2014 
d)  Erstellung des Vertretungsplans; Mitwirkung bei der Erstellung des Stundenplans; Mitar-

beit bei der Schulentwicklung und beim Qualitätsmanagement; Organisation von Evalua-
tionsvorhaben. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Dr. Stock, 
Tel.: 0511 106-2313 
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4. Hannover 
a) Gymnasium Elsa-Brändström-Schule Hannover 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), vo-

raussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Koordinierung des Ganztagsbereiches, Betreuung der Schuljahrgänge 7 und 8, Koordinie-

rung von schulischen Veranstaltungen und Projekten zur Schulentwicklung, Mitarbeit bei 
der Verwaltung des Schulbudgets, Zuständigkeit für das Gebäudemanagement. Eine spä-
tere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Frau Strickstrack-Garcia, 
Tel.: 0511 1062386 

 
5. Hannover 

a) Kaiser - Wilhelm - und Ratsgymnasium 
b) Stadt Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
d) Koordinierung im Aufgabenfeld C, Koordinierung der Schuljahrgänge 7 bis 10, Erstellen 

des Vertretungsplans, Koordinierung des Einsatzes von Schulverwaltungsprogrammen 
und der Datensicherheit einschließlich der Administration des Schulverwaltungsnetzwerks 
(Hard- und Software). Fundierte EDV-Kenntnisse und die Lehrbefähigung in einer Natur-
wissenschaft sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vor-
behalten. 

f) Herr Blasche-Hesse, 
Tel. 0511 1062318 

 
6. Syke 

a) Gymnasium Syke 
b) Landkreis Diepholz 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der Schul-

leiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Frenzel-Früh, 

Tel.: 0511 1062443 
 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Bad Salzdetfurth 

a) Integrierte Gesamtschule Bad Salzdetfurth i. E. 
b) Landkreis Hildesheim 
c) Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektor (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 

1.08.2014. 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, dem Lehramt 

an Grund-, Haupt- und Realschulen, dem Lehramt an Realschulen oder dem Lehramt an 
Gymnasien bewerben. 

f) Herr Andresen, 
Tel.: 0511 1062454 

 
2. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule List 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
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d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, dem Lehramt 
an Grund-, Haupt- und Realschulen oder dem Lehramt an Realschulen bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Nachtwey, 

Tel.: 0511 16844577, 
Integrierte Gesamtschule List, Röntgenstr. 6, 30163 Hannover 

 
3. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Mühlenberg 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Kunst“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehal-

ten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, dem Lehr-
amt an Grund-, Haupt- und Realschulen, dem Lehramt an Realschulen oder dem Lehramt 
an Gymnasien bewerben. 

e) Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Darstellendes Spiel, Erfahrungen und Mitarbeit im 
Bereich Kulissenbau 

g) Herr Dr. Bax, 
Tel.: 0511 16849510, 
Integrierte Gesamtschule Mühlenberg, Mühlenberger Markt 1, 30457 Hannover 

 
4. Rodenberg 

a) Integrierte Gesamtschule Rodenberg 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Gesamtschulrektorin / Gesamtschulrektor oder Studiendirektorin / Studiendirektor als Di-

daktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 15) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, dem Lehramt 

an Grund-, Haupt- und Realschulen, dem Lehramt an Realschulen oder dem Lehramt an 
Gymnasien bewerben. 

f) Herr Stein, 
Tel.: 0511 1062440 

 
5. Stadthagen 

a) Integrierte Gesamtschule Schaumburg 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, dem Lehramt 

an Grund-, Haupt- und Realschulen, dem Lehramt an Realschulen oder dem Lehramt an 
Gymnasien bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Dr. Budwach, 

Tel.: 05721 972810, 
Integrierte Gesamtschule Schaumburg, Schachtstraße 53, 31655 Stadthagen 

 
6. Stadthagen 

a) Integrierte Gesamtschule Schaumburg 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, dem Lehramt 

an Grund-, Haupt- und Realschulen, dem Lehramt an Realschulen oder dem Lehramt an 
Gymnasien bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 



-24- 

2013-12-SVBl.doc 

g) Frau Dr. Budwach, 
Tel.: 05721 972810, 
Integrierte Gesamtschule Schaumburg, Schachtstraße 53, 31655 Stadthagen 

 
7. Stadthagen 

a) Integrierte Gesamtschule Schaumburg 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, dem Lehramt 

an Grund-, Haupt- und Realschulen oder dem Lehramt an Realschulen bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Dr. Budwach, 

Tel.: 05721 972810, 
Integrierte Gesamtschule Schaumburg, Schachtstraße 53, 31655 Stadthagen 

 
8. Stadthagen 

a) Integrierte Gesamtschule Schaumburg 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, dem Lehramt 

an Grund-, Haupt- und Realschulen oder dem Lehramt an Realschulen bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Dr. Budwach, 

Tel.: 05721 972810, 
Integrierte Gesamtschule Schaumburg, Schachtstraße 53, 31655 Stadthagen 

 
8. Wennigsen 

a) Sophie Scholl Gesamtschule, Kooperative Gesamtschule Wennigsen 
b) Gemeinde Wennigsen 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor als Leiterin / Leiter des Realschulzweiges an einer 

Kooperativen Gesamtschule (A 14 + Z) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Realschulen bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Harnitz, 

Tel.: 05103 92880, 
Sophie Scholl Gesamtschule, Kooperative Gesamtschule Wennigsen, Bürgermeister-
Klages-Platz 16, 30974 Wennigsen 

 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Hannover 

a) Berufsbildende Schule 3 
b) Region Hannover 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A16) 
d) Die Schule führt die Berufsfelder Bautechnik, Holztechnik, Farbtechnik und Raumgestal-

tung sowie den Schwerpunkt Versorgungstechnik. Voraussetzung für eine Bewerbung ist 
das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführten Berufsbe-
reich. Ausführliche Informationen finden Sie unter www.bbs3-hannover.de 

f) Frau Otto, 
Tel.: 0511 1062333 
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Studienseminare 
 
1. Hannover 

a) Studienseminar Hannover für das Lehramt für Sonderpädagogik 
c) Seminarkonrektorin / Seminarkonrektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Leiterin / des Leiters eines Studienseminars (A 14), voraussichtlich frei zum 1.6.2014 
d) Erfahrungen in der Ausbildung von Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärtern sind 

erforderlich. Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt für Sonderpädagogik. 
f) Frau Carstens, 

Tel.: 04242 1696210 
 
2. Hildesheim 

a) Studienseminar Hildesheim für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für das Fach Katholische 

Religion, frei zum 1.8.2014 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien 
f) Herr Blasche-Hesse, 

Tel. 0511 1062318 
 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Lüneburg 
 
 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 

1. Bothel 
a) Grundschule Am Trochel 
b) Samtgemeinde Bothel 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Dorweiler, 

Tel.: 04261 840627 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Bremervörde 

a) Hauptschule Bremervörde 
b) Stadt Bremervörde 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Dorweiler, 

Tel.: 04261 840627 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Hagen 

a) Herrmann-Allmers-Schule, Haupt- und Realschule Hagen 
b) Landkreis Cuxhaven 
c) Rektorin / Rektor (A 14) oder Realschulrektorin / Realschulrektor (A 14 + Z), frei zum 

1.8.2014 
f) Herr Kück, 

Tel.: 04721 662313 
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4. Loxstedt 
a) Haupt- und Realschule Loxstedt 
b) Landkreis Cuxhaven 
c) Rektorin / Rektor (A 14) oder Realschulrektorin / Realschulrektor (A 15) 
f) Herr Kück, 

Tel.: 04721 662313 
 
5. Osterholz 

a) Grundschule Beethovenschule 
b) Stadt Osterholz-Scharmbeck 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Bergmann, 

Tel.: 04261 840626 
 
6. Osterholz 

a) Grundschule Heilshorn 
b) Stadt Osterholz-Scharmbeck 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2014 
f) Frau Bergmann, 

Tel.: 04261 840626 
 
7. Uesen 

a) Grundschule Uesen 
b) Stadt Achim 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
f) Herr Rokitta, 

Tel.: 04261 840623 
 
8. Wietze 

a) Grundschule Wietze 
b) Gemeinde Wietze 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Offene Ganztagsschule mit Schulkindergarten 
f) Herr Kochan-Rönisch, 

Tel.: 05141 924741 
 
9. Verden 

a) Klaus-Störtebecker-Schule, Hauptschule Verden 
b) Stadt Verden / Aller 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.8.2014 
f) Herr Rokitta, 

Tel.: 04261 840623 
 
10. Worpswede 

a) Grundschule Worpswede 
b) Gemeinde Worpswede 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Die Schulleiterin / der Schulleiter sollte über Erfahrung in der jahrgangsgemischten Ein-

gangsstufe verfügen. 
f) Frau Bergmann, 

Tel.: 04261 840626 
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Oberschulen 
 
1. Beverstedt 

a) Oberschule Adolf-Butenandt, Beverstedt 
b) Landkreis Cuxhaven 
c)  Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 15), frei zum 

1.8.2014  
f) Herr Kück, 

Tel.: 04721 662313 
 

2. Neuenkirchen 
a) Grund- und Oberschule Neuenkirchen 
b) Landkreis Heidekreis 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 15) 
f) Herr Piesch, 

Tel.: 05141 924743 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Buxtehude 

a) Gymnasium Süd Buxtehude 
b) Stadt Buxtehude 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung zweier Schuljahrgänge der Oberstufe, insbesondere Optimierung der Leis-

ten mit UNTIS KURSPLANUNG, Mitarbeit bei der Erstellung des Stundenplans und Koor-
dinierung der Terminplanung der Schule. Gute EDV-Kenntnisse sind erforderlich. Eine 
spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Frau Reimers, 
Tel.: 04131 152745 

 
2. Celle 

a) Hölty-Gymnasium Celle 
b) Landkreis Celle 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.8.2014 
d) Erstellung der Stunden- und Vertretungspläne, Mitarbeit bei der Bearbeitung der Schul-

statistik, schulfachliche Betreuung neu eingetretener Lehrkräfte, Koordinierung des MINT-
Projektes und des mathematisch-naturwissenschaftlichen Profils. Fundierte EDV-
Kenntnisse sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vor-
behalten. 

f) Herr Schulze, 
Tel.: 04131 152742 

 
3. Celle 

a) Kaiserin-Auguste-Viktoria-Gymnasium Celle 
b) Landkreis Celle 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
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d) Koordinierung und Beratung der Fachgruppen des Aufgabenfeldes C, technische und di-
daktische Verantwortung für die EDV-Einrichtungen, Koordinierung des Einsatzes von 
Schulverwaltungsprogrammen und der Datensicherheit, Mitwirkung bei der Erstellung von 
Stundenplänen und Vertretungsregelungen sowie Mitwirkung bei der Budget-Verwaltung. 
Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.  

f) Herr Schulze, 
Tel.: 04131 152742 

 
4. Hermannsburg 

a) Christian-Gymnasium Hermannsburg 
b) Landkreis Celle 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.2.2014 
d) Koordination des Aufgabenfeldes B, Koordination der Berufs- und Studienorientierung, 

Koordination bilingualer Unterrichtseinheiten im Aufgabenfeld B, Koordination der Kontak-
te mit ausländischen Partnern, Mitarbeit in der Oberstufenkoordination (u. a. Konzept zur 
Eingliederung von Realschulabsolventen), Inklusionsbeauftragte / -beauftragter. Eine spä-
tere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten 

f) Herr Schulze, 
Tel.: 04131 152742 

 
5. Stade 

a) Gymnasium Athenaeum Stade 
b) Landkreis Stade 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.8.2014 
d) Koordination der Abiturprüfung, Erstellen und Fortschreiben von Abiturprüfungsplänen, 

Beratung der Schülerinnen und Schüler in der Qualifikationsphase, Mitarbeit in der Stu-
dien- und Berufsberatung, Koordination des Seminarfachs, Koordination eines Aufgaben-
feldes, Mitarbeit bei der Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung. Eine spätere Ände-
rung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.  

f) Frau Reimers, 
Tel.: 04131 152745 

 
6. Stade 

a) Gymnasium Athenaeum Stade 
b) Landkreis Stade 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.8.2014 
d) Erstellung und Fortschreibung des Stundenplans, Mitarbeit am Vertretungsplan, Mitarbeit 

an der Unterrichtsverteilung, Koordination der Schuljahrgangsstufen 5 bis 8, Koordination 
eines Aufgabenfeldes, Koordination und Auswertung von Evaluationen und des flexiblen 
Unterrichtseinsatzes, Mitarbeit bei der Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung. Eine 
spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Frau Reimers, 
Tel.: 04131 152745 
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Berufsbildende Schulen 
 
1. Stade 

a) Berufsbildende Schulen Stade III 
b) Landkreis Stade 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben der Abteilung Haus-

wirtschaft und der Berufseinstiegsschule, Verwaltung der Lernmittel der Schule, koordinie-
rende Zuständigkeit für Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit. Voraussetzung für eine 
Bewerbung ist die Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen. Erwartet 
werden fundierte Kompetenzen im Bereich der Unterrichtsentwicklung, Kenntnisse im 
Umgang mit BBS-Planung als Planungs- und Steuerungsinstrument sowie Kompetenzen 
im Bereich des Qualitätsmanagements auf der Basis von EFQM. Eine spätere Änderung 
der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

g) Herr Blohm, 
Tel.: 04131 152727 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Aurich 

a) Grundschule Finkenburgschule 
b) Stadt Aurich 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Frau Kaminski, 

Tel.: 04941 131007 
 

2. Aurich 
a) Grundschule Middels 
b) Stadt Aurich 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Kaminski, 

Tel.: 04941 131007 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Bramsche 

a) Grundschule Im Sande 
b) Stadt Bramsche 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.2.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Szczepanek, 

Tel.: 0541 314406 
 
4. Delmenhorst 

a) Astrid-Lindgren-Schule, Grundschule 
b) Stadt Delmenhorst 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
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f) Herr Book, 
Tel.: 0441 9499848 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Emden 

a) Grundschule Westerburgschule 
b) Stadt Emden 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.2.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Krömer, 

Tel.: 04941 131009 
 
6. Herzlake 

a) Grundschule Bookhof 
b) Samtgemeinde Herzlake 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Reinhardt, 

Tel.: 05931 933717 
(erneute Ausschreibung) 

 
7. Hesel 

a) Grundschule Hesel 
b) Samtgemeinde Hesel 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Radomski, 

Tel.: 04941 131000 
 
8. Krummhörn 

a) Grundschule Pewsum 
b) Gemeinde Krummhörn 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.2.2014 
f) Herr Brederlow, 

Tel.: 04941 131006 
 
9. Lengerich 

a) Grundschule Lengerich 
b) Samtgemeinde Lengerich 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Reinhardt, 

Tel.: 05931 933717 
 

10. Löningen 
a) Hauptschule Löningen 
b) Stadt Löningen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Mörking, 

Tel.: 0441 9499847 
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11. Lünne 
a) Ludwig-Schriever-Grundschule 
b) Samtgemeinde Spelle 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Nögel, 

Tel.: 05931 933730 
 
12. Osnabrück 

a) Grundschule "In der Wüste" 
b) Stadt Osnabrück 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.2.2014 
f) Herr Rath-Groneick, 

Tel.: 0541 314436 
 
13. Stadland 

a) Grundschule Schwei 
b) Gemeinde Stadland 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Bier-Wißmann, 

Tel.: 0441 9499812 
(erneute Ausschreibung) 

 
14. Varel 

a) Georg-Ruseler-Schule, Grundschule 
b) Stadt Varel 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
f) Herr Drabent, 

Tel.: 0441 9499864 
 
15. Walchum 

a) Grundschule Walchum 
b) Samtgemeinde Dörpen 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Mull, 

Tel.: 05931 933718 
 

16. Wallenhorst 
a) Grundschule Katharinaschule 
b) Gemeinde Wallenhorst 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Feldkamp, 

Tel.: 0541 314384 
 
17. Wilhelmshaven 

a) Grundschule Mühlenweg 
b) Stadt Wilhelmshaven 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Hagemann, 

Tel.: 0441 9499851 
(erneute Ausschreibung) 
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18. Wittmund 

a) Grundschule Carolinensiel 
b) Stadt Wittmund 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.2.2014 
f) Frau Kaminski, 

Tel.: 04941 131007 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 

Förderschulen 
 
1. Cloppenburg 

a) Albert-Schweitzer-Schule, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen und Sprache 
b) Landkreis Cloppenburg 
c) Förderschulkonrektorin / Förderschulkonrektor (A 14), frei zum 1.8.2014 
f) Frau Büürma, 

Tel.: 0441 9499815 
 
 
 
Oberschulen 
 
1. Bockhorn 

a) Oberschule Bockhorn 
b) Landkreis Friesland 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Drabent, 

Tel.: 0441 9499864 
(erneute Ausschreibung gem. § 11 Abs. 2 NGG) 

 
2. Hagen a.T.W. 

a) Oberschule Hagen a.T.W. 
b) Gemeinde Hagen a.T.W. 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin /didaktischer Leiter (A 14) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Gillmann, 

Tel.: 0541 314325 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Twist 

a) Oberschule Twist 
b) Gemeinde Twist 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor (A 15), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Andreas, 

Tel.: 05931 933719 
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4. Varel 
a) Oberschule Obenstrohe, Varel 
b) Landkreis Friesland 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor (A 14 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Drabent, 

Tel.: 0441 9499864 
 
 
 
Realschulen 
 
1. Bramsche 

a) Realschule Bramsche 
b) Stadt Bramsche 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Szczepanek, 

Tel.: 0541 314406 
 

 
 
Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Osnabrück 

a) Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachberaterin / Fachberater in der Schulaufsicht für 

das Fach Mathematik (A 15). Eine Stelle steht derzeit noch nicht zur Verfügung. 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Schüring, 

Tel.: 0541 314410 
(erneute Ausschreibung gem. § 11 Abs. 2 NGG) 

 
2. Bersenbrück 

a) Gymnasium Bersenbrück 
b) Landkreis Osnabrück 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), voraus-

sichtlich frei zum 1.12.2013 
f) Herr Seifert, 

Tel.: 0541 314296 
 
 
 
Gesamtschulen 

 
1. Delmenhorst 

a) Integrierte Gesamtschule Delmenhorst 
b) Stadt Delmenhorst 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), frei zum 1.2.2014 
d) Fachbereich Naturwissenschaften (NW). Eine spätere Änderung der Fachbereichszuord-

nung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und 
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Hauptschulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen, mit dem Lehramt an 
Realschulen oder mit dem Lehramt an Gymnasien bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Fricke, 

Tel.: 04221 71003, 
Integrierte Gesamtschule Delmenhorst, Pestalozziweg 88, 27749 Delmenhorst 

 
2. Fürstenau 

a) Integrierte Gesamtschule Fürstenau 
b) Samtgemeinde Fürstenau 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14) 
g) Herr Thale, 

Tel.: 05901 93110, 
Integrierte Gesamtschule Fürstenau, Schorfteichstraße 21, 49584 Fürstenau 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Melle 

a) Integrierte Gesamtschule Melle 
b) Landkreis Osnabrück 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Sport / Ganztag". Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt 

vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, 
mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen oder mit dem Lehramt an Realschu-
len bewerben. 

g) Frau Brüggemann, 
Tel.: 05422 951101, 
Integrierte Gesamtschule Melle, Reinickendorfer Ring 6, 49324 Melle 

 
4. Oldenburg 

a) Helene-Lange-Schule, Integrierte Gesamtschule 
b) Stadt Oldenburg 
c) Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A15), voraussichtlich frei zum 1.7.2014 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Märkl, 

Tel.: 0541 314399 
 
5. Wilhelmshaven 

a) Integrierte Gesamtschule Wilhelmshaven 
b) Stadt Wilhelmshaven 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
d) Fachbereich „Arbeit-Wirtschaft-Technik". Eine spätere Änderung der Fachbereichszuord-

nung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen oder mit dem Lehr-
amt an Realschulen bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Rossié, 

Tel.: 04421 98190, 
Integrierte Gesamtschule Wilhelmshaven, Friedenstraße 105-111, 26386 Wilhelmshaven 
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Berufsbildende Schulen 
 

1. Bad Zwischenahn 
a) Berufsbildende Schulen Ammerland 
b) Landkreis Ammerland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.2.2014 
d) Koordinierung der schulfachlichen und schulorganisatorischen Aufgaben der Abteilung 

Bautechnik mit den entsprechenden Schulformen und Berufsfeldern (Bautechnik, Holz-
technik, Farbtechnik- und Raumgestaltung) sowie der Fachgruppen Sport und Politik. 
Verbunden mit dem Dienstposten ist die abteilungsbezogene Zuständigkeit für die Erstel-
lung des  Stundenplans, die  Mitarbeit bei der Statistik sowie die Mitwirkung bei der Haus-
haltsplanung und -durchführung. Erwartet werden umfassende Erfahrungen und Kompe-
tenzen in der Schul- und Unterrichtsentwicklung und im Qualitätsmanagement auf der 
Basis von EFQM. Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden 
Schulen im Berufsfeld Bautechnik. Eine spätere Änderung des Aufgabenprofils bleibt vor-
behalten. 

f) Herr Diepholz-Seeger, 
Tel.: 0541 314388 

 
2. Delmenhorst 

a) Berufsbildende Schulen II Delmenhorst 
b) Stadt Delmenhorst 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16) 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einer 

an der Schule geführten Fachrichtung. 
f) Herr Pundt, 

Tel.: 0541 314215 
(erneute Ausschreibung gem. § 11 Abs. 2 NGG) 

 
3. Lingen 

a) Berufsbildende Schulen Lingen - gewerbliche Fachrichtungen - 
b) Landkreis Emsland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der Schul-

leiterin / des Schulleiters ( A 15 + Z ), frei zum 1.8.2014 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einer 

an der Schule geführten technischen Fachrichtung. Zum Stellenprofil gehören die Erstel-
lung der Schulstatistik, Controlling und Qualitätsmanagement auf der Basis von EFQM, 
die Zuständigkeit für die abteilungsübergreifende Gesamtstundenplanerstellung, die Be-
treuung des EDV-Netzes im Verwaltungsbereich sowie die selbständige Organisation und 
Abwicklung des Bürosysteme-Managements und der Kommunikationsabläufe der Schule. 
Erwartet werden vertiefte Kenntnisse im EDV- und Netzwerktechnikbereich, fundierte 
Kenntnisse in der Programmierung informationstechnischer Systeme und deren Periphe-
rie zur Optimierung des Controllings, Bereitschaft zur Einarbeitung in der Stundenplaner-
stellung mit gp-untis, im Umgang mit BBS-Planung als Planungs- und Steuerungselement 
sowie Erfahrungen und Kompetenzen im Projektmanagement. Das Aufgabenprofil unter-
liegt einer kontinuierlichen Anpassung an die Erfordernisse der Schulentwicklung. Eine 
spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Frau Homann, 
Tel.: 0541 314447 
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4. Oldenburg 
a) Bildungszentrum für Technik und Gestaltung 
b) Stadt Oldenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), frei 

zum 1.8.2014 
d) Koordinierung des Beruflichen Gymnasiums Technik mit den Schwerpunkten Elektrotech-

nik und Informationstechnik, der Fachoberschule Technik und der Berufsoberschule 
Technik, Organisation der Abschlussprüfungen in den oben genannten Schulformen, Or-
ganisation des Stunden- und Vertretungsplanes. Vorausgesetzt werden Kenntnisse im 
Umgang mit Stundenplanungsprogrammen und der Administration von schuleigenen 
Kommunikationsplattformen sowie der Umgang mit BBS-Planung als Planungs- und 
Steuerungselement. Erwartet werden umfassende Erfahrungen und Kompetenzen in der 
Schul- und Unterrichtsentwicklung und im Qualitätsmanagement auf der Basis von 
EFQM. Voraussetzung für eine Bewerbung ist die Lehrbefähigung für das Lehramt an be-
rufsbildenden Schulen in einer gewerblich-technischen Fachrichtung und eine umfangrei-
che Unterrichtserfahrung im Beruflichen Gymnasium Technik. Das Aufgabenprofil unter-
liegt einer kontinuierlichen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der 
Schulentwicklung. 

f) Herr Diepholz-Seeger, 
Tel.: 0541 314388 

 
 
 
Studienseminare 

 
1. Osnabrück 

a) Studienseminar Osnabrück für das Lehramt an berufsbildenden Schulen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für die Fachrichtung Elekt-

rotechnik (A 15), frei zum 1.2.2014 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an berufsbildenden 

Schulen mit dem Hochschulabschluss Master of Education oder einer entsprechenden 
Ersten Staatsprüfung mit der Fachrichtung Elektrotechnik. Erwartet werden fundierte Er-
fahrungen in der Ausbildung von Studienreferendarinnen und -referendaren sowie in der 
Unterrichts-, Schul- und Qualitätsentwicklung. Erwünscht ist das Unterrichtsfach Physik. 

f) Frau Dr. Otto-Schindler, 
Tel.: 0541 314257 

 
 
 
Schulen in freier Trägerschaft 
 
1. Hannover 
 
Die Stiftung Katholische Schule in der Diözese Hildesheim hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
an der St. Ursula-Schule Hannover, einem staatlich anerkannten Gymnasium in kirchlicher Trä-
gerschaft, die höherwertige Funktion 
 

einer Oberstudienrätin / eines Oberstudienrates 
( BesGr A 14 BBesO) 

 
mit folgenden Aufgaben zu besetzen: 
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Initiierung, Koordination, Organisation, Reflexion und Evaluation verschiedener pädagogischer 
Programme und didaktischer Ansätze, insbesondere 

- „Erwachsen werden“ in Zusammenarbeit mit Lions Quest, 
- „EOS“ – Entwicklungsorientiertes Selbstmanagement – Erfolg in der Oberstufe sichern, 
- Lernkompetenzarbeit in den Jahrgängen 5 – 9 sowie 
- pädagogische Elternarbeit. 
 
Die St. Ursula-Schule wurde 1851 mit ihrem Standort in der Südstadt der Landeshauptstadt 
Hannover vom Konvent der Ursulinen in Duderstadt gegründet. Die Schule wird zurzeit von 
1020 Schülerinnen und Schülern besucht und fühlt sich auch weiterhin der ursulinischen Traditi-
on zusammen mit dem christlichen Erziehungs- und Bildungsauftrag verpflichtet.  

Wir bieten 

- ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu gehen, 
- die Tätigkeit an einer Schule mit exzellentem Ruf und freundlicher Atmosphäre, 
- ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium. 

 

Wir erwarten 

- eine Persönlichkeit, die Erfahrungen in den ausgewiesenen Schwerpunkten vorzuweisen 
hat, 

- das überzeugte Eintreten für die Erziehungs- und Bildungsziele einer katholischen Schule, 
- die aktive Zugehörigkeit zur Kirche, 
- die Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien. 
 
Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen können mit ihrer Zustimmung zum 
Dienst an die St. Ursula-Schule nach § 152 Abs. 2 NSchG unter Wegfall der Dienstbezüge beur-
laubt werden.  
 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum 31.1.2014 zu richten an die Stiftung 
Katholische Schule in der Diözese Hildesheim, Domhof 18 – 21, 31134 Hildesheim. 

 
Für weitere Auskünfte stehen der Leiter der St. Ursula-Schule, Herr Junker, Simrockstr. 20, 
30171 Hannover, Tel.: 0511 27041310, E-Mail: St.Ursula-schule@online.de, oder Herr Dr. 
Wächter, Tel. 05121 307280, E-Mail: joerg-dieter.waechter@bistum-hildesheim.de, zur Verfü-
gung. 
 
 
 
2. Hildesheim 
 
Die Stiftung Katholische Schule in der Diözese Hildesheim hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
an der Marienschule Hildesheim, einem staatlich anerkannten Gymnasium in kirchlicher Träger-
schaft, die höherwertige Funktion 
 

einer Oberstudienrätin / eines Oberstudienrates 
(BesGr A 14 BBesO) 

 
mit folgenden Aufgaben zu besetzen: 
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- Evaluierung und Weiterentwicklung der bestehenden Konzepte im Rahmen der pädagogi-
schen Schulentwicklung einschließlich Organisation der erforderlichen Weiterbildungsmaß-
nahmen, 

- Organisation und Durchführung des schulischen Präventionskonzeptes gegen Gewalt, Ge-
fährdungen durch die neuen Medien und Suchtgefahren, 

- Evaluierung und Weiterentwicklung von Konzepten außerunterrichtlichen Lernens, 
- Mitarbeit in der Schulleitung. 

 
Eine Anpassung der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten. 

Die Marienschule Hildesheim wurde 1846 gegründet und ist als ehemalige Ordensschule des 
Konvents der Ursulinen seit 1996 in Trägerschaft der Stiftung Katholische Schule in der Diözese 
Hildesheim. Sie ist eines von drei Gymnasien in katholischer Trägerschaft im Bistum Hildes-
heim. Die Schule befindet sich in der Nähe des Domes zu Hildesheim im Zentrum der Stadt. 
Zurzeit besuchen etwa 1.000 Schülerinnen und Schüler aus Stadt und Landkreis die Marien-
schule. Auf dem Fundament einer 160-jährigen Tradition gewährleistet die Schule moderne, 
weltoffene, anspruchsvolle Bildung in sprachlichen, naturwissenschaftlichen und musischen 
Schwerpunkten. Konzeptionell ist die Schule dem christlichen Erziehungs- und Bildungsauftrag 
mit ursulinischer Tradition verpflichtet.  

Wir bieten 

- ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu gehen, 
- die Tätigkeit an einer Schule mit exzellentem Ruf und freundlicher Atmosphäre, 
- ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium. 

 

Wir erwarten 

- das überzeugte Eintreten für die Erziehungs- und Bildungsziele einer katholischen Schule, 
- die aktive Zugehörigkeit zur Kirche. 
 
Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen können mit ihrer Zustimmung zum 
Dienst an die Marienschule nach § 152 Abs. 2 NSchG unter Wegfall der Dienstbezüge beurlaubt 
werden.  
 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum 31.1.2014 zu richten an die Stiftung 
Katholische Schule in der Diözese Hildesheim, Domhof 18 – 21, 31134 Hildesheim. 

 
Für weitere Auskünfte stehen die Leiterin der Marienschule, Frau Schleich, Brühl 1 - 3, 31134 
Hildesheim, Tel.: 05121 917411, E-Mail: info@marienschule-hildesheim.de, oder Herr Dr. Wäch-
ter, Tel. 05121 307280, E-Mail: joerg-dieter.waechter@bistum-hildesheim.de, zur Verfügung. 
 
 
 
3. Osnabrück 
 
Am Gymnasium Angelaschule in Osnabrück, einer staatlich anerkannten Ersatzschule in Trä-
gerschaft der Schulstiftung im Bistum Osnabrück, ist ab dem 1.8.2014 die Stelle 

 

der Fachobfrau./ des Fachobmanns Chemie 
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zu besetzen. 
 

Neben guten Fachkenntnissen werden pädagogische, kommunikative und organisatorische 
Kompetenzen und Erfahrungen in der Kooperation mit außerschulischen Bildungspartnern, ins-
besondere Universitäten, und die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem Schulleitungsteam 
erwartet. 

Wir suchen eine authentische, offene, kreative Persönlichkeit,  

- die pädagogisch, kommunikativ und fachlich außergewöhnlich qualifiziert ist,  

- deren Berufsethos vom christlichen Menschenbild geprägt ist, 

- die Schule als Lern- und Lebenswelt für Schülerinnen und Schüler versteht, in der diese in 
Freiheit zu selbst- und sozialverantwortlichen Persönlichkeiten gebildet und erzogen werden,  

- die die Unterrichtsentwicklung des Faches Chemie leitend gestalten möchte, und  

- die motiviert ist, die fachbezogene Vernetzung der Schule (Kooperationen, Teilnahme an 
Wettbewerben etc.) auf der Basis ihrer Erfahrungen weiterzuentwickeln und koordinierend 
umzusetzen. 

 

Bei Vorliegen der Laufbahnvoraussetzungen ist vom Schulträger bei einer Lehrkraft im Beam-
tenstatus die Beförderung zur Oberstudienrätin / zum Oberstudienrat mit Einweisung in die Be-
soldungsgruppe A 14 bzw. bei einer tarifbeschäftigten Lehrkraft in die entsprechende Entgelt-
gruppe 14 AVO / TV-L vorgesehen. Für beamtete Lehrkräfte des Landes Niedersachsen besteht 
die Möglichkeit der Beurlaubung für den Dienst an dieser Schule in freier Trägerschaft gemäß § 
152 NSchG. 
 

Wenn Sie als Chemielehrerin oder Chemielehrer Interesse haben, diese Schule an verantwor-
tungsvoller Stelle in enger Zusammenarbeit mit der Schulleitung und der Schulgemeinschaft 
gemeinsam zu gestalten, freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte bis zum 
31.1.2014 an die Schulstiftung in der Diözese Osnabrück, Herrn Schomaker, Domhof 2, 49074 
Osnabrück. Weitere Auskünfte erteilt Herr Verburg, Tel.: 0541 318350; E-Mail: 
W.Verburg@bistum-os.de. 

 
5. Osnabrück 

Die Evangelischen Fachschulen Osnabrück, Berufsfachschule für Sozialassistenz sowie Fach-
schulen für Sozial- und Heilpädagogik, suchen zum 1.7.2014 

 

eine stellvertretende Leiterin / einen stellvertretenden Leiter. 

 

Wir erwarten:  

 

− Befähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen, insbesondere in der beruflichen 
Fachrichtung Sozialpädagogik und einem allgemeinen Unterrichtsfach, 

− Abschluss im Bereich Sozialassistenz oder in der Fachschule Sozialpädagogik, 

− Kenntnis oder Einarbeitung in das Stundenplanprogramm UNTIS, 

− Weiterentwicklung der Stundenplankonzeption, 



-40- 

2013-12-SVBl.doc 

− Führung der Arbeitszeitkonten und des Vertretungsplans, 

− Mitverantwortung für die weitere Entwicklung der Einrichtung, 

− konstruktive Zusammenarbeit in der Schulleitung und mit dem Kollegium, 

− Übernahme besonderer Aufgaben und Funktionen im Rahmen der stellvertretenden Schul-
leitung sowie 

− evangelisch-lutherisches Bekenntnis oder die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der EKD 
oder in einer Kirche, die zur Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Niedersachsen ge-
hört. 

 

Der Stellenumfang beträgt 100% und die Vergütung richtet sich nach dem TV-L. 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum  20.12.2013 an die Schulleiterin der Evangelischen 
Fachschulen Osnabrück, Frau Kläfker, Iburger Str. 183, 49082 Osnabrück. 


